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(parteilos) beantwortete. Natürlich
drückt auch sie den Geilenkirche-
ner Dörfern kräftig die Daumen.

Dafür, dass die Kommission über
das Leben in Gillrath ausführlich
informiert war, sorgte Günter
Schmitz vor der Tour. Dass Gillrath
wächst, zeigt der aktuelle Bebau-
ungsplan für 60 Häuser. Dass man
in Gillrath auch Geld verdienen
kann, beweisen die 65 Betriebe, die
derzeit 140 Arbeitsplätze bieten.
Und dafür, dass die Menschen in
den drei Dörfern mit insgesamt
2500 Einwohnern (Gillrath 2000,
Nierstraß 150, Hatterath 350) gut
versorgt sind, sorgen zwei Bäcke-
reien, einmobilerMetzger, derWo-
chenmarkt am Donnerstag, ein
Agrarhandel, ein Friseur, ein Blu-
mengeschäft, eine Tankstelle und
mehrere Imbissstuben und Gast-

GEILENKIRCHEN Sechs Monate
lang hatten Helmut Gerads, Stadt-
verordneter der Bürgerliste, Orts-
vorsteher von Gillrath und Vor-
standsmitglied der Interessenge-
meinschaft Gillrath, und Günter
Schmitz, Vorsitzender der Interes-
sengemeinschaft Gillrath, sich mit
den Vereinen und vielen engagier-
ten Bürgern auf diesen Termin vor-
bereitet. Und dann kam der wohl
entscheidende Tag. Um 9Uhr rollte
amMittwoch der Bus amGillrather
Pfarrzentrum vor. Ihm entstiegen
die fast 40 Mitglieder der Bewer-
tungskommission für den nord-
rhein-westfälischen Landeswett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“.
Auf Kreisebene hatte die Dörferge-
meinschaft Gillrath, Nierstraß und
Hatterath bereits die Goldmedaille
geholt. Jetzt kämpfen die drei Dör-
fer aus dem Geilenkirchener Stadt-
gebiet auf Landesebene gemein-
sam gegen 31 Konkurrenten um ei-
ne Medaille.

Perspektiven entwickeln

Bei diesem Wettbewerb geht es
nichtwie bei dem früherenWettbe-
werb „Unser Dorf soll schöner wer-
den“ um die Schönheit der Dörfer.
Dennoch ist es selbstverständlich,
dass am Tag der Entscheidung die
Straßen sauber sind, die Vorgärten
gepflegt sind, die Rasenanlagen ge-
mäht sind und die Fensterscheiben
blitzblank im Sonnenlicht funkeln.

Nein, es geht darum, das Ge-
meinschaftsleben in seiner vielfäl-
tigen sozialen und kulturellen Aus-
prägung im Dorf zu stärken, Per-
spektivenzurEntwicklungdesDor-
fes gemeinschaftlich zu entwickeln
und umzusetzen und dabei wirt-
schaftliche Potenziale zu erfassen
und zu nutzen und damit vorhan-
dene Arbeitsplätze zu sichern, wo
möglich neue zu schaffen.

Es geht aber auch darum, die in-
dividuellen dörflichen Strukturen
mit der erhaltenswerten histori-
schen Bausubstanz zu bewahren
und weiter zu entwickeln. Und es
geht darum, die Belange von Natur
und Umwelt bei der Pflege der Kul-
turlandschaft und der Entwicklung
des Dorfes als Wohn-, Wirtschafts-
und Erholungsstandort bewusst zu
machen und zu stärken. Die Anfor-
derungen sind also hoch für die
Menschen vor Ort.

„Den Tag genießen“

Kristina Humpesch, die für die
Landwirtschaftskammer die
Standortentwicklung im ländli-
chen Raum im Auge hat und die
Kommission anführte, sagte ein-
gangs: „Wir dürfen an diesem Tag
nicht bewerten, sondern nur genie-
ßen.“

Zwei Stunden Zeit hatte die Dör-
fergemeinschaft, sich von ihrer
besten Seite zu präsentieren. Hel-

mut Gerads und Günter Schmitz
hatten eine Bustour zu den Punk-
ten geplanten, die eine positive
Entwicklung des Ortes unterstrei-
chen, aber auch dörfliche Struktu-
ren bewahren. Ausgehend vom
Pfarrzentrum und Dorfplatz an der
Kirche ging es zur Grundschulemit
der neuen Turnhalle und dem
frisch angelegten Rasenplatz der
örtlichen Fußballer. Nierstraß, der
Bahnhof Gillrath, eine kurze Fahrt
mit der Selfkantbahnmit einer kur-
zen Pause auf dem Rastplatz Gill-
rather Bruch sowie ein Besuch des
Bolzplatzes Hatterath und des Bür-
gerhauses Hatterath waren die Sta-
tionender Fahrt. SomanchesKom-
missionsmitgliedmachte sichwäh-
rend der Busfahrt fleißig Notizen
oder stellte Fragen, die auch Bür-
germeisterin Daniela Ritzerfeld

stätten.
„Relativ gut angebunden sind

wir in Gillrath durch denÖPNVmit
drei Buslinien in Richtung Geilen-
kirchen und Gangelt/Sittard. In
den beiden anderen Orten gibt es
allerdings nur sporadischen Lini-
enverkehr“, sagte Schmitz. Positiv
seien auch die gute Anbindung an
das Autobahnnetz und die gute In-
ternetversorgung durch den An-
schluss an das Glasfasernetz.

Dass auch der soziale Aspekt
nicht zu kurz komme, zeige die Ki-
ta, das Pfarrzentrum, die Tagespfle-
ge für Senioren, die Grundschule
und das Bürgerhaus Hatterath. Für
ältere Menschen gebe es regelmä-
ßige Angebote wie Seniorenkaffee,
Bingonachmittage, Linedance,
KreativgruppeundDämmerschop-
pen, aber auch einzelne Treffen zu
Themen, die die Handhabung von
Computern und Handy erleich-
tern.

Für ein funktionierendes Ge-
meinwesen sorgennebender 2017
gegründeten Interessengemein-
schaft mit über 130 Mitgliedern
die Fußball- und Leichtathletik-
abteilung der DJK Gillrath, die
Frauengemeinschaft Gillrath,
die Löscheinheit Gillrath-Hatte-
rath der Freiwilligen Feuerwehr,

die St.-Blasius-Schützenbruder-
schaft Gillrath und das Trommler-
und Pfeiferkorps Gillrath.

Auch in Hatterath gibt es mehre-
re Vereine, darunter die Interessen-
gemeinschaft Hatterath, die sich
für das Dorfleben und die Heimat-
pflege einsetzt, der Hatterather
Karnevalsverein „De Schanzerem-
mele“ und die Schützenbruder-
schaft St. Peter und Paul Hatte-
rath. Auch der VdK-Ortsverein Gill-
rath, der auch für Hatterath zustän-
dig ist, ist sehr aktiv.

Wenn die Gillrather Interessen-
gemeinschaft ihr Dorf einer sol-
chenKommission vorstellt, vergisst
sie natürlich auch nicht den histo-
rischen Wanderweg, den sie von
2022 bis 2024 erstellt hat und an 43
Stationen durch Gillrath, Panne-
schopp und Nierstraß führt. Eben-
so nicht den Kapellenweg, vorbei
an 21 Stationen.

Motto: „Putz munter“

Überhaupt lieben die Gillrather
nicht nur ihr Dorf und das Leben
imDorf, sondern auch dieNatur. In
jedem Jahr pflanzen sie 2000 Nar-
zissen, bisher stehen bereits 16.000
im Ort. Sie legen Wildblumenwie-
sen und Insektenhotels an, freuen
sich über ihr Rad- und Wanderwe-
genetz, und unter demMotto „Putz
munter“wird derWildeMüll einge-
sammelt. Ein Manko muss Helmut
Gerads an dem Tag doch loswer-
den: „JedenTag fahren auf der Karl-
Arnold-Straße 13.000 Fahrzeuge.
Ein Lärmgutachten besagt: Diese
Straße ist zu laut.“ Kristina Hum-
pesch hatte nach dem zweistündi-
gen Besuch in der Drei-Dörferge-
meinschaft einen „positiven Ein-
druck“.Mehr durfte sie nicht sagen,
denn von Geilenkirchen ging es
erst einmal in die Regionen Gre-
venbroich und Viersen, die Kom-
mission hatte an diesem Tag ein
strammes Programm.

Am Freitag, 19. September, wer-
den die Dörfer informiert, ob sie
gewonnen haben. Die Ehrung wird
im November stattfinden.

Besichtigt man Gillrath, gehört eine Fahrt mit der Selfkantbahn immer dazu. FOTOS: UDO STÜSSER

Das Golddorf Gillrath will die
nächste Auszeichnung
Nachdem der Ort gemeinsam mit Hatterath und Nierstraß auf Kreisebene die Goldmedaille
geholt hat, geht es um einen Sieg auf Landesebene. Eine Kommission bereist die Orte.

VON UDO STUESSER

(1) 1892 entstand die Dachziegelfabrik Teeuwen, die für ei-
nen wirtschaftlichen Aufschwung im Dorf sorgte. (2) Die Kapelle in Nierstraß
war eine Station, die die Kommission besuchte. (3) In den Rastplatz Gillrather
Bruch entlang der Linie der Selfkantbahn haben die Vereine viel Arbeit gesteckt.

INFO

Aufschwung durch
Tonvorkommen

Gillrath wurde am 6. Juli 1270
erstmals erwähnt. 1782 wurde eine
Kapelle gebaut, 1804 wurde Gill-

rath eigenständige Pfarre.

Bis 1800 lebten die Gillrather
überwiegend von Landwirtschaft,
Weben, Besenbinden und Sand-
verkauf. Dann begann der Abbau

der großen Tonvorkommen.
1892 entstand die Dachziegelfabrik
Teeuwen, viele Einwohner
fanden in der tonverarbeitende
Industrie Arbeit und
Einkommen.
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AACHEN
Apollo Kino und Bar, Pontstraße 141-149,
Tel. 0241/9008484, „Filmfest Aachen 2025“: 12,
14, 16, 17.30, 18, 19, 20, 20.30, 22.30. „Das deut-
sche Volk“: 12.30. „Kreator - Hate &Hope“: 17.30.
Capitol Kino, Seilgraben 8, Tel. 0241/4131829,
„Das Kanu des Manitu“: 20.
Cineplex Aachen, Borngasse 30, Tel. 0241/
4131820, „Die Schlümpfe: Der große Kinofilm“:
13, 16.30. „Tafiti - Ab durch die Wüste“: 13, 14.30.
„22 Bahnen“: 13.30, 15.15, 17.15, 19. „Lilo & Stitch“:
13.30. „Lilly und die Kängurus“: 13.45, 16.15. „Die
Gangster Gang 2“: 14, 17.15. „Drachenzähmen
leicht gemacht“: 14. „Das KanudesManitu“: 15, 17,
19.45, 21.45. „The Fantastic Four: First Steps“:
15.15. „Was ist Liebe wert - Materialists“: 16.15, 20.
„Conjuring 4: Das letzte Kapitel“: 17.30, 20.45,
21.30, 22. „F1“: 18. „JurassicWorld: DieWiederge-
burt“: 18. „Die nackte Kanone“: 19.30. „Nobody
2“: 19.30. „Weapons - Die Stunde des Verschwin-
dens“: 20, 22. „Caught Stealing“: 21.30. „Bring
Her Back“: 22.15.
Eden Palast, Franzstraße 45, Tel. 0241/
4017020, „Die Rosenschlacht“: 15, 16, 20.30.
„Karate Kid: Legends“: 15. „In die Sonne schau-
en“: 16, 19.30. „Kein Land für niemand - Abschot-
tung eines Einwanderungslandes“: 17. „Der Pin-
guin meines Lebens“: 17.30. „The Life of Chuck“:
17.30, 20. „Mission: Impossible - The Final Reck-
oning“: 19. „Der Salzpfad“: 20.
Filmstudio an der RWTH Aachen,
Templergraben 55, Tel. 0241/8095468, „Der
Salzpfad“: 12.45. „In die Sonne schauen“: 15,
20.15. „Wenn der Herbst naht“: 15.15. „Roter Him-
mel“: 18. „Die Farben der Zeit“: 19.45.

ALSDORF
Cinetower Kinopark Alsdorf, Hubertus-
straße 13, Tel. 02404/90990, „Tafiti - Ab durch
die Wüste“: 13.30, 15. „Die Schlümpfe: Der große
Kinofilm“: 13.45. „Lilly und die Kängurus“: 13.45,
16.15. „Die Gangster Gang 2“: 14, 16.45. „Lilo &
Stitch“: 14. „Grand Prix of Europe“: 14.15. „22 Bah-
nen“: 14.45, 17.30, 20.15. „Das Kanu des Manitu“:
15.15, 17.45,19.30, 22.30. „The Fantastic Four: First
Steps“: 16.30. „Conjuring 4: Das letzte Kapitel“:
16.45, 20.30, 22. „Die Rosenschlacht“: 16.45,
19.45. „The Life of Chuck“: 17. „Was ist Liebewert -
Materialists“: 17.15, 19. „Jurassic World: Die Wie-
dergeburt“: 19.15. „Nobody 2“: 19.30. „Die nackte

Kanone“: 20. „Weapons - Die Stunde des Ver-
schwindens“: 20.30. „Wrongful Death 2: Bloodli-
nes“: 22.15. „Caught Stealing“: 22.30.

DÜREN
Das Lumen Filmtheater, Fritz-Erler-Stra-
ße 21, Tel. 03871/2114040, „Brennnesselbad“:
10.30. „Sketch“: 10.30. „Viel Nebel im Novem-
ber“: 10.30. „Die Gangster Gang 2“: 10.40, 12, 13,
15.20, 17.40. „Lilly und die Kängurus“: 10.50, 13.10,
15.50. „F1“: 11.10. „Tafiti - Ab durch die Wüste“:
11.50, 13.50. „Das Kanu des Manitu“: 12, 14, 16, 18,
20.10, 23.10. „Die Schlümpfe: Der große Kino-
film“: 12.30, 16.10. „Elio“: 12.30. „Die nackte Kano-
ne“: 14.10. „Drachenzähmen leicht gemacht“:
14.30. „Lilo & Stitch“: 14.30. „Jurassic World: Die
Wiedergeburt“: 14.40. „Freakier Friday“: 15.30.
„Superman“: 17. „22 Bahnen“: 17.20, 19.50. „Con-
juring 4: Das letzte Kapitel“: 17.30, 20, 23. „We-
apons - Die Stunde des Verschwindens“: 17.50,
22. „Was ist Liebe wert - Materialists“: 18.10,
20.40, 22.20. „The Fantastic Four: First Steps“:
18.20, 22.10. „Bride Hard“: 19.40. „Nobody 2“:
20.20, 23.20. „Die Rosenschlacht“: 20.30.
„Bring Her Back“: 20.50. „Caught Stealing“:
22.30. „Afterburn“: 23.15.

ERKELENZ
Gloria Filmpalast, Aachener Straße 57, Tel.
02452/6815845, „Die Gangster Gang 2“: 13,
15.20. „Das Kanu des Manitu“: 17.45, 19.55.

HEINSBERG
Roxy Filmtheater, Hochstraße 95, Tel.
02452/6815845, „Die Schlümpfe: Der große Ki-
nofilm“: 14.50. „Lilly und die Kängurus“: 14.50.
„Die Gangster Gang 2“: 15, 17.10. „Conjuring 4: Das
letzte Kapitel“: 17, 19.30. „Das Kanu des Manitu“:
17.30, 19.45. „Was ist Liebe wert - Materialists“:
19.50.

HÜCKELHOVEN
Corso Filmpalast, Breite Straße 3, Hilfarth,
Tel. 02433/42026, „Die Gangster Gang 2“: 15,
17.30. „Die Schlümpfe: Der große Kinofilm“: 15.
„Das Kanu des Manitu“: 17.30. „Conjuring 4: Das
letzte Kapitel“: 20. „Was ist Liebewert - Materia-
lists“: 20.

KINO AM SAMSTAG

Michael Bully Herbig (links) und Christian Tramitz spielen ihre Paraderollen als
Abahaci und Ranger in dem Film „Das Kanu des Manitu”, der derzeit in vielen
Kinos unserer Region zu sehen ist. FOTO: LUIS ZENO KUHN/HERBX FILM/CONSTANTIN FILM/DPA

AACHEN
Apollo Kino und Bar, Pontstraße 141-149,
Tel. 0241/9008484, „Filmfest Aachen 2025“: 10,
12, 14, 14.30, 16, 16.30, 18, 18.30, 20.30. „Kreator -
Hate & Hope“: 18.
Capitol Kino, Seilgraben 8, Tel. 0241/4131829,
„Das Kanu des Manitu“: 16. „22 Bahnen“: 20.
Cineplex Aachen, Borngasse 30, Tel. 0241/
4131820, „Lokah: Chapter One: Chandra“: 10.
„Die Schlümpfe: Der große Kinofilm“: 11, 13.15.
„Der kleine Maulwurf“: 11.30. „Elio“: 11.30. „Das
Kanu des Manitu“: 12, 14.30, 17.30, 19.45. „Die
Gangster Gang 2“: 12.45, 15.30, 16.45. „Drachen-
zähmen leicht gemacht“: 12.45. „Grand Prix of
Europe“: 13.30. „Lilo & Stitch“: 13.30. „Tafiti - Ab
durch die Wüste“: 13.45. „22 Bahnen“: 14, 16, 19.
„Lilly und die Kängurus“: 14, 16. „The Fantastic
Four: First Steps“: 15.30. „Was ist Liebe wert -
Materialists“: 16, 19.45. „Conjuring 4: Das letzte
Kapitel“: 16.30, 20.15. „Detektiv Conan Film 28:
Der Flashback des Einäugigen“: 16.45. „F1“: 18.30.
„Jurassic World: Die Wiedergeburt“: 18.30. „Die
nackte Kanone“: 19.15. „Nobody 2“: 19.15. „We-
apons - Die Stunde des Verschwindens“: 19.45.
Eden Palast, Franzstraße 45, Tel. 0241/
4017020, „Karate Kid: Legends“: 14. „Paddingt-
on in Peru“: 14. „Das Kanu des Manitu“: 14.30,
18.30. „Die Rosenschlacht“: 15, 17, 19.45. „In die
Sonne schauen“: 15, 18.30. „Der Salzpfad“: 16.30,
19. „The Life of Chuck“: 16.30, 19.
Filmstudio an der RWTH Aachen,
Templergraben 55, Tel. 0241/8095468, „In die
Sonne schauen“: 11, 14, 17. „Was uns verbindet“: 11.
„Wenn der Herbst naht“: 13.15. „Die Farben der
Zeit“: 15.30. „Sneak Preview“: 20. „Sirât“: 20.15.
„Hass - La Haine“: 20.30.

ALSDORF
Cinetower Kinopark Alsdorf, Hubertus-
straße 13, Tel. 02404/90990, „Der kleine Maul-
wurf“: 11.30. „Tafiti - Ab durch die Wüste“: 11.45,
14.15. „Elio“: 12. „Grand Prix of Europe“: 12. „Die
Schlümpfe: Der große Kinofilm“: 12.15, 13.15, 14.15.
„Das Kanu des Manitu“: 13.30, 15.30, 18, 19.30.
„Die Gangster Gang 2“: 14, 16.45. „Freakier Fri-
day“: 14. „Lilly und die Kängurus“: 14.15, 17. „Lilo &
Stitch“: 14.30. „22 Bahnen“: 14.45, 17.30, 20.15.
„JurassicWorld: DieWiedergeburt“: 15.45, 19.30.
„Conjuring 4: Das letzte Kapitel“: 16.45, 20.30.
„The Fantastic Four: First Steps“: 16.45. „Die Ro-
senschlacht“: 17, 19.45. „Was ist Liebe wert - Ma-

terialists“: 17.15, 19. „Nobody 2“: 19.45. „Die nackte
Kanone“: 20. „Weapons - Die Stunde des Ver-
schwindens“: 20.30.

DÜREN
Das Lumen Filmtheater, Fritz-Erler-Stra-
ße 21, Tel. 03871/2114040, „Brennnesselbad“:
10.30. „Der Hobbit: Eine unerwartete Reise“:
10.30. „Der Hobbit: Eine unerwartete Reise (Ex-
tendend Version)“: 10.30. „Sketch“: 10.30. „Viel
Nebel im November“: 10.30. „Lilly und die Kän-
gurus“: 10.50, 13.10, 15.50. „F1“: 11.10. „Tafiti - Ab
durch dieWüste“: 11.50,13.50. „Das KanudesMa-
nitu“: 12, 14, 16, 18, 20.10. „Die Gangster Gang 2“:
12, 12.30, 14.30, 17. „Elio“: 12.30. „Die nackte Ka-
none“: 14.10. „Drachenzähmen leicht gemacht“:
14.30. „Lilo & Stitch“: 14.30. „Jurassic World: Die
Wiedergeburt“: 14.40. „Freakier Friday“: 15.30.
„Die Schlümpfe: Der große Kinofilm“: 16.10. „Su-
perman“: 17. „22 Bahnen“: 17.20, 19.50. „Conju-
ring 4: Das letzte Kapitel“: 17.30, 19.30. „We-
apons - Die Stunde des Verschwindens“: 17.50.
„Was ist Liebe wert - Materialists“: 18.10, 20.40.
„The Fantastic Four: First Steps“: 18.20. „Bride
Hard“: 19.40. „Nobody 2“: 20.20. „Die Rosen-
schlacht“: 20.30. „Bring Her Back“: 20.50.

ERKELENZ
Gloria Filmpalast, Aachener Straße 57, Tel.
02452/6815845, „Die Gangster Gang 2“: 12.30,
14.55. „Das Kanu des Manitu“: 17.20, 19.30.

HEINSBERG
Roxy Filmtheater, Hochstraße 95, Tel.
02452/6815845, „André Rieus 2025Maastricht-
Konzert 2025: Eine romantische Walzer-
Nacht!“: 11.30. „Der wilde Roboter“: 11.45. „Die
Schlümpfe: Der große Kinofilm“: 12.15. „Die
Gangster Gang 2“: 14, 16.30. „Lilly und die Kängu-
rus“: 14.20. „Das Kanu des Manitu“: 15, 17, 19.35.
„Conjuring 4: Das letzte Kapitel“: 16.45, 19. „Was
ist Liebe wert - Materialists“: 19.05.

HÜCKELHOVEN
Corso Filmpalast, Breite Str. 3, Hilfarth, Tel.
02433/42026, „Die Gangster Gang 2“: 15, 17.30.
„Die Schlümpfe: Der große Kinofilm“: 15. „Das
Kanu desManitu“: 17.30. „Conjuring 4: Das letzte
Kapitel“: 20. „Was ist Liebe wert“: 20.
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